
Zur Geschichte  
des Preises

 
Der Gustav-Weidanz-Preis für Plastik 
wird gemäß der testamentarischen 
Verfügung des halleschen Bildhauers 
und langjährig an der BURG tätigen 
Hochschullehrers Gustav Weidanz 
(1889 – 1970) seit 1975 turnusmäßig  
vergeben. Die nun zum 21. Mal ver-
gebene Auszeichnung gehört zu 
einem der wenigen Nachwuchs- 
förderpreise Deutschlands, die  
ausschließlich der Bildhauerkunst  
vorbehalten sind.

für junge  
Bildhauer*innen www.burg-halle.de

Bewerbungsschluss
30.  April 2021
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Digitale & postalische  
Bewerbung 

 
Bildhauer*innen können sich direkt bewerben. Einsende- 
schluss für die Bewerbung ist der 30. April 2021. Die  
Bekanntgabe des*r Preisträgers*in erfolgt im Juni 2021.  

Die Bewerbung ist digital und analog einzureichen.
 
a) digital 
Die digitale Bewerbung besteht aus folgenden  
Unterlagen:
 1.   vollständig ausgefülltes und unterschriebenes  

Bewerbungsformular
 2.    Motivationsschreiben/Statement zum  

künstlerischen Ansatz, max. ½ Seite DIN A4
 3.    Vita (Ausbildung, Preise, Stipendien,  

Ausstellungen), max. 2 Seiten DIN A4 
 4.    Abbildungen/Dokumentation aktueller künst- 

lerischer Arbeiten, Videos in Form von Links  
zu Ansichtskopien auf Vimeo oder YouTube  
oder als Download-Link 

Bitte fügen Sie alle vier Unterlagen als Portfolio in einem 
PDF in druckbarer Auflösung (DIN A4, max. 30 Seiten,  
max. 30 MB) zusammen. Das Portfolio benennen Sie bitte 
wie folgt: Name_Nachname. Dieses Portfolio laden Sie  
bitte hoch auf:
→  www.burg-halle.de/gustav-weidanz-stipendium-upload

 
b) analog
Das Portfolio senden Sie bitte zudem ausgedruckt  
(DIN A4) postalisch an folgende Adresse: 

Burg Giebichenstein  
Kunsthochschule Halle
Stichwort: 21. Gustav-Weidanz-Preis 
Neuwerk 7
06108 Halle (Saale) 

Optional können Sie mit Ihrer analogen Bewerbung weitere 
Drucksachen (max. 3 Kataloge, Kunstbücher, etc.) posta- 
lisch einreichen. Diese werden nach Ende des Bewerbungs-
verfahrens wieder zurückgesendet. 

 
Jury 

 
Die Jury 2021 bilden Thomas Bauer-FriedrichThomas Bauer-Friedrich (Direktor 
des Kunstmuseums Moritzburg Halle (Saale)), Dr.  Arie Dr.  Arie 
HartogHartog (Direktor des Gerhard-Marcks-Hauses in Bremen),  
Prof.  Dieter HofmannProf.  Dieter Hofmann (Rektor der BURG), Prof.  Hans StoferProf.  Hans Stofer 
(Professor für Plastik/Schmuck an der BURG) sowie  
Prof. Elisabeth WagnerProf. Elisabeth Wagner (Professorin für Bildhauerei an 
der Muthesius Kunsthochschule in Kiel). Den Vorsitz 
(ohne Stimmrecht) hält Prof.  Rolf WickerProf.  Rolf Wicker (Prorektor, Pro-
fessor für Bildnerische Grundlagen/Plastik an der BURG, 
BURG) inne.

 

Übersicht & Termine
 
 −   Einsendeschluss: 30. April 2021, 24 Uhr  

(Upload und Poststempel)

 −  Jurysitzung: Mai/Juni 2021 

 −   Entscheidung: Juni 2021

 −  Ausstellungszeitraum: März – Juni 2022

Neuigkeiten zur Ausschreibung und Preisvergabe erhalten 
Sie unter www.burg-halle.de/gustav-weidanz-preis.  
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Katja Lehmann  
(→ lehmann@burg-halle.de).  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Der Gustav-Weidanz-Preis wird ausgerichtet durch die Gustav-Weidanz- 
Stiftung an der Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle in Koo- 
peration mit der Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle und dem 
Kunstmuseum Moritzburg Halle (Saale). 
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Förderer

Ausschreibung des  
21.  Gustav-Weidanz-Preises 

 
Die Burg Giebichenstein Kunsthoch- 
schule Halle schreibt 2021 zum 
21.  Mal den traditionsreichen Gustav- 
Weidanz-Preis für Plastik aus. Dieser 
gehört zu einem der wenigen Nach- 
wuchsförderpreise Deutschlands, 
die ausschließlich der Bildhauerkunst  
vorbehalten sind. Teilnahmeberechtigt 
sind Bildhauer*innen mit Wohnsitz  
in Deutschland, die das 35. Lebens-
jahr noch nicht überschritten haben.  
 

Auszeichnung 
 
Der Preis ist mit 2.500 Euro dotiert. 
Im Frühjahr/Sommer 2022 wird, in 
Kooperation mit dem Kunstmuseum 
Moritzburg Halle (Saale), eine Kabi- 
nettausstellung mit Werken des*r 
Preisträgers*in ausgerichtet, inklusive 
einer Begleitpublikation. Die Über- 
gabe des Preises erfolgt zur Ausstel- 
lungseröffnung. Zudem ermöglicht 
die Kunstgießerei Strassacker in ihrer 
Firma einen Metallguss mit einer 
finanziellen Unterstützung in Höhe 
von 1.000 Euro.


